
Christian Hauber, Hans Bauer und Karl Friedl prä-
sentierten  anschließend  die  Lösung  des  Rätsels 
„Wer kennt Schwoag“. Natürlich waren bei diesem 
Quiz die Alteingesessenen im Vorteil. Doch gelang 
es keinem Teilnehmer, alle Fragen auf dem Rätsel-
bogen richtig zu beantworten.
Bei gleicher Anzahl richtiger Antworten wurde die 
Reihenfolge der Gewinner durch das Los ermittelt.
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Kulturvereinsvorsitzender Karl Friedl und Organi-
sator Christian Hauber überreichten die Preise an 
Sylvia Kiermeyer, vertreten durch Sohn Lukas,
Ida Rabl und Maria Gabelberger.

Zu später Stunde erfreute sich dann die Kegelbahn 
immer  größerer  Beliebtheit  und  zur  Gaudi  der 
Zuschauer wurde dann auch mal mit links oder gar 
blind gekegelt.
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Den Kegelkindern  war`s manchmal mulmig

Dieses  Altbayerische Sommerfest fand bei Jung 
und  Alt  großen  Anklang  und  sollte  ein  fester 
Bestandteil  im  Veranstaltungsprogramm  der 
Schwoagara Dorfbühne werden.

                                                    Judith Brigl

Liebeserklärung an das Leben

Ich liebe den Morgen, den dämmernden Tag,
in den Bäumen das Summen und Rauschen.
Ich liebe die Kraft und den Hammerschlag,

ich liebe es, Amseln zu lauschen.

Ich liebe den Schreibtisch, die alte Vitrine,
ich liebe die Katze, ich liebe den Hund.

Ich liebe der Nachbarin freundliche Miene,
ich liebe die Sonne, sie hält mich gesund.

Ich liebe die Hoffnung, sie leitet mich an,
dass täglich von neuem ich lieben kann.
Ich liebe die Erde, bin gerne ihr Kind,

ich liebe die Luft und den flüsternden Wind.

Ich lieb` deine Augen, ich lieb` deinen Mund.
Ich liebe in all meinem Streben:

Es bietet das Leben mir tausendmal Grund,
am Mantel der Liebe zu weben.

               Aus: Elli Michler, Im Vertrauen zu dir, 
                       Don Bosco Verlag


